
 

Kirchstockach/Obb.  
+ „Qualifikation Bayernchampionat“ 
+ FAB Amateurprüfungen 
+ Rodenstock Vereinscup-Finale 
12.-15.08.2010         

Veranstalter : PSG Schweizer Hof e.V./M 8718427  
Turnierleitung: Michael Georg Gaillinger, Kirchstockach 
Nennungsschluss: 13.07.2010 
Nennungen an: Turnierservice Grabmayer, Weiherstr. 9, 86706 
Weichering, Tel: 08454/ 911424, Fax: 08454/ 8368, e-Mail: 
info@grabmayer.de 
 
Vorläufige ZE 
Do.: 8,11,14,17,19 
Fr.: 3,10,12,13,18,22 
Sa.: 2,4,6,9,16,20 
So.: 1,5,7,15,21,23 
 
Richter:  
Wilfried-B. Herkommer, Andrea Krauspe, Ulrich Rasch, Claudia Reichart, 
Johann Speth 
 
LK-Beauftragte/r:  
Jacqueline Schmieder 
 
Parcourschef/in  
Johann Sailer 
 
Parcourschef- Assistent/in  
Christian Schranz 
 
Teilnahmeberechtigung: 
LK S1 und S2: Stamm-Mitglieder der Vereine der BRD sowie geladene 
Gäste und ausländische Gäste mit Gastlizenz. 
  
LK S3: Stamm-Mitglieder der Vereine der LK Bayern sowie geladene 
Gäste und ausländische Gäste mit Gastlizenz, sowie Teilnehmer/innen der 
Prüfung 20+21. 
 
LK S4 und S5: Stamm-Mitglieder der Vereine der Regionalverbände 
Oberbayern und Niederbayern/Oberpfalz und Reitergemeinschaft 
Himmelgarten sowie geladene Gäste und ausländische Gäste mit 
Gastlizenz, sowie Teilnehmer/innen der Prüfung 20. 
 
LK S6, 0: Stamm-Mitglieder der Vereine des Kreisreiterverbandes 
München-Süd und Oberland und Reitergemeinschaft Himmelgarten, PSG 
Pfaffenwinkel, sowie geladene Gäste und  ausländische Gäste mit 
Gastlizenz. 
 
Prüfung 2: Alle Altersklassen, LK S1 Stamm-Mitglieder der LK Bayern, LK 
S2 als Mitglieder des Springreiter Clubs Bayern der LK Bayern. Je 
Teilnehmer sind 2 Pferde erlaubt. 
 
 

 



 

Prüfung 12 „Rodenstock Vereinscup“ 
Vorbemerkung: 
Startberechtigt sind Junioren, Junge Reiter, Reiter und Senioren der LK 3, 
4, 5, 6 im Bereich der LK Bayern, die eine Startgenehmigung ihres Vereins 
erhalten. Jeder Verein kann 1 Mannschaft mit max. 6 Reitern für den 
„Rodenstockcup“ benennen. Nur diese 6 Reiter sind für alle 
Qualifikationsprüfungen startberechtigt. Ein entsprechendes 
Anmeldeformular ist per download unter www.max-hof.com unter Aktuelles 
erhältlich. Jede Mannschaft besteht aus 3-4 Reitern, die Stamm-Mitglied in 
einem Verein sein müssen. Wenigstens ein Teilnehmer muss ein Junior 
sein. 
Für das Finale qualifizieren sich die besten 10 Mannschaften aus 3-4 
Qualifikationsprüfungen nach folgendem Punktesystem: 1. Platz 20 Punkte, 
2. Platz 19 Punkte, 3. Platz 18 Punkte usw. 
 
Finale:  
Zum Finale werden 50 % der sich fürs Finale Qualifizierten Mannschaften 
platziert. Der zu gewinnende Rodenstocksprung sowie die Förderpreise 
gehen ausschließlich an die Vereine. Die Ehrenpreise werden am Finaltag 
an alle 6 Reiter, der 10 Mannschaften, die das Jahr über die Qualifikationen 
bestritten haben, ausgegeben. 
I.Platz   1.000,- € + E 

 II.Platz    700,- € + E
III. Platz 500,- € + E 
IV. Platz 300,- € + E 
V. Platz 100,- € + E 
6. – 10. Platz Ehrenpreise der Fa. Rodenstock 
 
 
Prüfung 20, 21: 
Alle Amateure, die Mitglied des FAB e.V. und Stamm-Mitglied in einem 
eingetragenen Reitverein der BRD sind, sowie Stamm-Mitglieder des 
Veranstalters lt Maßgabe des FAB, keine geladenen Gäste. 
Sonderstarterlaubnis wird ausländischen FAB-Mitgliedern nach Regeln der 
FN erteilt. 
 
Besondere Bestimmungen: 
- Für Tagesfahrer erhebt der Veranstalter eine Infrastrukturabgabe 
von € 3,- pro Start (Höchstbetrag/Pferd € 15,- und Höchstbetrag/Reiter 
€ 60,-) für jedes nicht aufgestallte Pferd. Bezahlung vor Ort! Beitrag 
entfällt für Stamm-Mitglieder und Sponsoren. 
- Einsätze/Nenngelder sind der Nennung als Scheck beizufügen, sofern 
nicht "online" genannt wird. 
- Für Bargeld wird keine Haftung übernommen. 
- Für Stamm-Mitglieder des Veranstalters entfällt der Nachweis der 
Mindestanforderungen. 
- In Springprüfungen ist jeder Reiter mit 3 Pferden startberechtigt, soweit in 
der Prüfung nicht anders angegeben. Stamm-Mitglieder sind stets mit 3 
Pferden startberechtigt, aber max. mit 1 Pferd mehr als die anderen Reiter 
in der jeweiligen Prüfung. 
- Der Equidenpass mit korrektem Nachweis des Impfschutzes ist 
mitzubringen und auf Verlangen vorzuzeigen.  
- Hunde sind an der Leine zu führen.  
- Eltern haften für Ihre Kinder 
- Meldeschluss ist 90 Min. vor Beginn der Prüfung, wenn in der 
Zeiteinteilung nicht anders festgelegt. 

 

http://www.max-hof.com/


 

- Unterbringung der Pferde/Ponys in Boxen. Gebühr pro Box € 120,-. 
Reservierung erfolgt nur bei Bezahlung bis Nennungsschluss. Teilnehmer, 
die an beiden PLS Boxen belegt haben, bekommen bei Abrechnung der 2. 
PLS eine Gutschrift von 40,- €/Box. 
- LKW' s, Wohnwagen, usw. können aufgestellt werden. Gebühr für den 
Stromanschluss € 35,00, Gebühr für eigenes Stallzelt € 50,00. Gebühr je 
aufgestalltem Pferd €15,00 Reservierung erfolgt nur bei Bezahlung bis 
Nennungsschluß. (Aufstallung auf Transportern nur nach Abnahme und 
Genehmigung durch den LK-Beauftragten gem. Merkblatt der LK Bayern 
-Merkblatt - Pferdeaufstallung auf Transportfahrzeugen bzw. 
Pferdehängern- möglich). 
-Achtung Online- Nenner für Stallzelte bitte Prüfung Nr. 24 nennen! 
-Achtung Online- Nenner für auf dem LKW aufgestallte Pferde bitte 
Prüfung Nr. 25 nennen! 
- Es gelten die Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen der LK 
Bayern, Ausgabe 2010, sowie die LPO Ausgabe 2008 und die WBO 
Ausgabe 2008. 
 
Prüfungsplatz: 55x80m Sand 
Abreiteplatz: 55x40m Sand 
 
  
1. Springprf. Kl.S*** m.Siegerrunde (E + 10000,00 €, ZP) 
Großer Preis "Schweizer Hof"  
(2400,1900,1400,1100,900,700,500,300,4x200) 
Pferde: 7j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 1-2 startberechtigt sind Paare, 
welche nicht in Prf. 5 starten und mindestens an einer Prüfung der 
schweren Klasse auf dieser PLS teilgenommen haben.  Ausr. 70  Richtv:
533,a In der Siegerrunde sind alle Strafpunktfreien bzw. das zu 
platzierende Viertel des Umlaufs startberechtigt. Evtl. Strafpunkte aus dem 
Umlauf werden in die Siegerrunde übernommen. Der Veranstalter behält 
sich vor, die Starterzahl in der Siegerrunde geringfügig zu erhöhen. 
Startfolge in der Siegerrunde wie im Umlauf.  Hindernishöhe 1,50m 

 

m 

. 

 

Nenng.: 14,00 Startg.: 30,00 VN: 15 SF: F 
  
2. Springprüfung Kl.S** (E + 4000,00 €, ZP) 
Bayernchampionat 
(1000,750,550,400,300,220,180,5x120) 
Pferde: 7j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2 als Mitglieder des Springreiter 
Clubs Bayern sowie Stamm-Mitglieder des Veranstalters Je Teilnehmer/in 
2  Pferde erlaubt.  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1  Hindernishöhe 1,45 
Nenng.: 14,00 Startg.: 20,00 VN: 15 SF: P 
  
3. Springprüfung Kl.S* (E + 1500,00 €, ZP) 
Pferde: 7j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 1-3 LK 3 mit Pferden, die in SM u./o. 
höher platziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1  Hindernishöhe 1,40m
Nenngeld: 14,00 Startgeld: 15,00 VN: 15 SF: B 
  
4. Barrierenspringprfg.Kl.S* (E + 3000,00 €, ZP) 
Abendveranstaltung 
Flutlichtveranstaltung mit Sonderehrenpreis für das siegende Paar 
(Schmuckstück) 
(600,500,400,350,300,250,200,150,2x125) 
Pferde: 7j.+ält. Teiln: JR/Rei./Sen., Jahrg. 91+ält. LK 1-3 LK 3 mit Pferden, 
die in SM u./o. höher platziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 531 
Nenngeld: 14,00 Startgeld: 20,00 VN: 15 SF: L 

 



 

  
5. Zeitspringprüfung Kl.S* (E + 1500,00 €, ZP) 
Letzte Chance 
Pferde: 7j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 1-3 LK 3 mit Pferden, die in SM u./o. 
höher platziert sind. Startberechtigt sind Pferde, die nicht in Prfg. 1 starten.  
Ausr. 70  Richtv: 501,C  Hindernishöhe 1,40m. 

1,40m. 

. 

enng.: 14,00 Startg.: 5,00 VN: 15 SF: D 

v: 501,A.1  Hindernishöhe 
35m 

 LK 4 mit Pferden, die in SM 
/o. höher platziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1  Hindernishöhe 

+ 300,00 €, ZP) 
erde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4 LK 4 mit Pferden, die in SM 

 Hindernishöhe 

l.M* (E + 300,00 €, ZP) 
it Joker 

den, die in SM 
,25m 

F: T 

. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.M* (E + 300,00 €, ZP) 
usr. 70  Richtv: 525.1  

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 15,00 VN: 15 SF: V 
  
6. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.S* (E + 2500,00 €, ZP) 
(550,450,350,280,220,160,120,90,4x70) 
Pferde: 7j.+ält. , die nicht in Prüfung 2 gestartet sind. Teiln: Alle Alterskl. LK 
1-3 LK 3 mit Pferden, die in SM u./o. höher platziert sind.  Ausr. 70  
Richtv: 525.1  Hindernishöhe 
Nenngeld: 14,00 Startgeld: 20,00 VN: 15 SF: H 
  
7. Springprüfung Kl.S* (E + 1000,00 €, ZP) 
Jungpferde 
Pferde: 7j.-8j. Teiln: Alle Alterskl. LK 1-3 LK 3 mit Pferden, die in SM u./o. 
höher platziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1  Hindernishöhe 1,40m
Nenngeld: 14,00 Startgeld: 10,00 VN: 15 SF: R 
  
8. Springprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP) 
Einlaufspringen große Tour 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3 LK 3 mit Pferden, die in SM 
u./o. höher platziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1  Hindernishöhe 
1,35m 
N
  
9. Springprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP) 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3 LK 3 mit Pferden, die in SM 
u./o. höher platziert sind.  Ausr. 70  Richt
1,
Nenng.: 14,00 Startg.: 5,00 VN: 15 SF: N 
  
10. Springprüfung Kl.M** (E + 500,00 €, ZP) 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4
u.
1,35m 
Nenng.: 14,00 Startg.: 5,00 VN: 15 SF: X 
  
11. Springprüfung Kl.M* (E 
Pf
u./o. höher platziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1 
1,25m 
Einsatz: 13,00 VN: 15 SF: J 
  
12. Punktespringprüfung K
m
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4 LK 4 mit Pfer
u./o. höher platziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 524  Hindernishöhe 1
Einsatz: 13,00 VN: 15 S
  
13
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 3,4  A
Hindernishöhe 1,25m 
Einsatz: 13,00 VN: 15 SF: A 

 



 

  
14. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP) 

 Pferden, die in SM 
platziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1  Hindernishöhe 

fung Kl.L (E + 200,00 €, ZP) 

te Einsatz aller Teilnehmer wird abzüglich 15 % 
er 

ie weiteren 30% werden in gleichen Teilen auf die restlichen 
fung wird 

cht geteilt. 
 mit Pferden, die in SL 

ind.  Ausr. 70  Richtv: 524  Hindernishöhe 

 + 200,00 €, ZP) 
it Standardanforderungen 

K 3 mit Pferden, die in SL 
P17 

kl. LK 3,4  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1  

. Stilspringprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP) 

kl. LK 4,5,6 LK 6 nur Stamm-Mitglieder des 

. Stilspringprüfung Kl.A* (E + 150,00 €, ZP) 

s 
cm 

 50,- (sofern FAB 

erde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4 Alle „Nichtberufsmäßigen 
 SL u./o. höher; 

r erlaubt.  

Pferde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4 LK 4 mit
u./o. höher 
1,15m 
Einsatz: 10,00 VN: 15 SF: K 
  
15. Punktespringprü
mit Joker 
Pilotprojekt 
Geldpreis gem. LPO; je nach Anzahl der Starter, erhöht oder 
verringert sich der auszuzahlende Geldpreis 
Jack-Pot-Springen 
Der einbezahl
Einbehalt für Organisationsbeitrag komplett ausbezahlt –in folgend
Aufteilung:40 % für den Sieger, 20 % für den 2.Platz, 10 % für den 3. 
Platz, d
Platzierten bis zu 1/4 der Starter ausgeschüttet. Diese Prü
ni
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 3,4,5 LK 3
sieglos u./o. höher unplatziert s
1,15m 
Einsatz: 40,00 VN: 15 SF: U Einsatz fällig bei Startmeldung. 
  
16. Stilspringprüfung Kl.L (E
m
Pferde: 5j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 3,4,5 L
sieglos u./o. höher unplatziert sind.  Ausr. 70  Richtv: 520,3f  Aufg: 
Hindernishöhe 1,15m 
Einsatz: 10,00 VN: 15 SF: G 
  
17. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP) 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Alle Alters
Hindernishöhe 1,15m 
Einsatz: 10,00 VN: 15 SF: Q 
  
18
mit Standardanforderungen 
Pferde: 4j.+ält. Teiln: Alle Alters
Veranstalters.  Ausr. 70  Richtv: 520,3f  Aufg: P17 Hindernishöhe 1,05 m 
Einsatz: 8,50 VN: 15 SF: C 
  
19
mit Standardanforderungen 
Pferde: 4j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 4,5,6 LK 6 nur Stamm-Mitglieder de
Veranstalters.  Ausr. 70  Richtv: 520,3f  Aufg: P17 Hindernishöhe 95 
Einsatz: 8,50 VN: 15 SF: M 
  
20. Amateur-Springprfg.Kl.M* m.St. (E + 350,00 €, ZP) 
Qualifikation zum Ersten Großer Reitboden Boss FAB Amateur Cup 
Sondergeldpreis für den Trainer des Siegers €
Mitglied und Status „Profi“) 
Pf
Turnierteilnehmer“. LK 4 auf Pferden mit mind. 3 Platz. in
LK 2 auf Pferden mit höchstens 3 Platz. in SS; 2 Pferde pro Reite
Ausr. 70  Richtv: 501,B.1  Hindernishöhe 1,25m 

 



 

 

,- (sofern FAB 

erde: 7j.+ält. Teiln: Alle Alterskl. LK 1-3 Alle „Nichtberufsmäßigen 
z. in SM* u./o. höher; 

n mit max. 1 Sieg in SS, pro Reiter 1 Pferd (gilt nur für LK 

odenstock Vereinscup“ Finale -Flutlichtveranstaltung- 
l. LK 3,4,5,6 gem. Vorbemerkung.  Ausr. 

n, Jahrg. 06-00 LK 0 , die an keinem anderen 
B teilnehmen. Führende Personen müssen mindestens 16 Jahre alt sein. 

B. Sporen und Gerte) sind nicht erlaubt. Je 
lassen.  Ausr. gem. 

O  
: 10 SF: E 

tallzeltes 
:  

  
25. Nenngeldpauschale () 
Gebühr LKW je aufgestalltem Pferd  
Pferde:   Teiln:   Ausr.  Richtv:  
Einsatz: 15,00   

Einsatz: 14,50 VN: 15 SF: W 
  
21. Amateur-Springprüfung Kl.S* (E + 1000,00 €, ZP) 
Qualifikation zum „Amateur Championat Deutschland FAB“ 
Erster Großer Gestüt Hufenstuhl FAB Amateur Cup“ 
Sondergeldpreis für den Trainer des Siegers € 50
Mitglied und Status „Profi“) 
Pf
Turnierteilnehmer“. LK 3 auf Pferden mit mind. 3 Plat
LK 1 auf Pferde
1)  Ausr. 70  Richtv: 501,A.1  Hindernishöhe 1,40m. 
Nenngeld: 14,00 Startgeld: 10,00 VN: 15 SF: I 
  
22. Mannsch.-Springprfg.Kl.A* (E + 150,00 €, ZP) 
mit 1 Umlauf 
„R
Pferde: 5j.+ält. Teiln: Alle Altersk
70  Richtv: 501,A.1  Hindernishöhe 95 cm 
Einsatz: 16,00 gilt je Mannschaft.  VN: 15 SF: S Einsatz fällig bei 
Startmeldung. 
  
23. Pony Führzügelkl. WB (E) 
Ponys: 4j.+ält. Teiln: Juniore
W
Hilfszügel und Hilfsmittel (z. 
Teilnehmer/in 1 Pony erlaubt. 2 Kinder je Pony zuge
WBO Teil IV, L1/L2  Richtv: WB
Einsatz: 6,00 VN
  
24. Nenngeldpauschale () 
Gebühr für Aufstellen eines eigenen S
Pferde:   Teiln:   Ausr.  Richtv
Einsatz: 50,00   


